erate 
W 


im Poſen bei der apediften 
der Jeilung, Wilhelmſtr. 17, 
. 30. Schleß, Hoflieferant, 
8. N. lg edtefte Ecke, 
lo Niefiſch, in Firma 
J. Neunaun. Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortliche Redakteure: 
F. Hachfeld für den politiſchen 
Theil, A. Beer für den übrigen 
redaktionellen Theil, in Poſen 


— — . — — 


zer Zeitung ſowie alle Poſtämter des deutſchen Reiches an. 


Amtliches. 


Berlin, 27. Nov. Der König hat den bisherigen Kreis⸗Bau⸗ 
inſpektor, Baurath Biedermann in Wilhelmshaven zum Re⸗ 
ierungs⸗ und Baurath, den Reg⸗Aſſ. Hoffmann in Beckum zum 
andratd und den bisherigen Ger.⸗Aſſ. Knoblauch zum Auditeur 


ernannt. 
Der Regierungs⸗ und Baurath Biedermann fit der Re⸗ 


gierung in Poſen überwieſen worden. 


Deutſchland. 
Berlin, 27. November. 

— In Trauer und Thränen ſitzt der „Reichsbote“ wegen 
des angeblichen Interviews des früher von ihm vergötterten 
Fürſten Bismarck mit dem Franzoſen Hugues Le Roux. 
Während es ſonſt für das orthodoxe Paſtorenblatt nur drei 
Männer von abſoluter Charaktergröße und unantaſtbarer Vater⸗ 
landsliebe in Deutſchland gab, nämlich den alten Kaiſer Wil⸗ 


helm, Moltke und Bismarck, ſchreibt es heute über den letzteren 


Folge aus - 


an ſteht ſtarr vor dieſem Cynismus — und fragt fi: 
wie tft es möglich, daß dieſer Mann ſein Vaterland, ſeinen König 
und ſein eigen Werk in dieſer unerhörten Weiſe und ſogax einem 
ranzoſen gegenüber kompromittiren kann! Die Staaten 
alten ihre Archive ſorgfältig verſchloſſen, um ihre Geheimniſſe zu 
dewabren — was nützt das, wenn die Miniſter ſelbſt ſogar vor den 
e des Vaterlandes ausplaudern, was nicht einmal 
n den geheimſten Fächern der Archive, ſondern lediglich in ihren 
Herzen verborgen iſt! Unſere Soldaten haben ihr Leben geopfert, 
die ganze Nation hat ſich für den Krieg als einen ihr frevelhaft 
von den Franzoſen aufgedrungenen begeiſtert, bat alle Opfer gern 
etragen, und König W begleitete die Siegesnachricht von 
edan mit den Worten: Welche Wendung durch Gottes Fügung! 
— und nun kommt Bismarck und zerſtört mit rauher Hand das 
alles als Täuſchung und Wahn — indem er mit cyniſchem 
Ehrgeiz erklärt: Ich allein habe den Krieg hervorgerufen, und 
wäre es mir nicht gelungen, die Franzoſen zur Kriegserklärung zu 
bewegen, ſo hätte ich den König Wilhelm dazu bewogen! Wir 
haben keine Worte, um unſern Abſcheu aus zu⸗ 
ſprechen, der uns bei dieſen Worten erfüllt und wir möchten 
es am liebſten nicht glauben, daß der Mann, den wir bisher 
ſo hoch verehrt haben, das geſagt hatte, aber Herr Hugues 
hat in den Berichten über die vielen Unterredungen, die er auf 
ſeinen Rundreiſen mit hervorragenden Männern gehabt hat, ſtets 
die Wahrheit berichtet. : ; 

Des weiteren heißt es dann im „Reichs boten“: 

Wie werden die Nen und bei uns die Sozialdemokraten 
und alle Reichs feinde jubeln über dieſe Exklärun⸗ 

en Bismarcks und hobnlachend uns ins Angeſicht jagen: 
Nun zerreißt eure Geſchichtsbücher, eure patrio- 
tiſchen Lieder — und ſchämt euch, daß ihr euch ſo habt 
dupiren laſſen! Und wie werden ſie dieſe Erklärungen ausbeuten, 
um dem Volke das Vertrauen an die Ehrlichkeit und Wahrhaftig⸗ 
keit der Regierung aus dem Herzen zu reißen und die Kriege als 
ein frevelhaftes Spiel der leitenden Staats⸗ 
männer für politiſche Pläne hinzuſtellen! Man muß ſich doch 
fragen: wie iſt es einer Regierung noch möglich, die Geſchäfte zu 
ühren und das Vertrauen des Volkes zu erhalten, wenn von dem 
ürften Bismarck in dieſer Weiſe jedes Vertrauen unter⸗ 
graben wird — und anſcheinend lediglich aus eitlem, 
perſönlichem Ehrgeiz! Was würde wohl Bis⸗ 
marck, fo lange er noch am Regierungsruder war, mit einem 
bier neten Mintfter angefangen haben, der ihm 
urch ſolche Plaudereien die Wege gekreuzt, das Vertrauen unter⸗ 
graben hätte! 

Fürſt Bismarck hätte die Verſetzung deſſelben in An⸗ 
klagezuſtand veranlaßt, und der Unglückliche würde zweifellos 
einige Jahre lang hinter Kerkermauern darüber nachzudenken 
gehabt haben, daß er eine große Unbeſonnenheit begangen. Im 

ebrigen muß, wie ſchon bemerkt, erſt einmal abgewartet wer⸗ 
den, ob ſich die Erzählung von dieſem Interview bewahrheitet; 
wahrſcheinlich iſt es nicht. i 

— Der Judenflintenprozeß gegen Ahlwardt wird 
am 29. d. M. verhandelt werden, da die Stichwahl in Arns⸗ 
walde⸗Friedeberg früheſtens erſt in 8 Tagen zu erwarten iſt. 
(Im Falle einer früheren Wahl Ahlwardts in den Reichstag 
hätte das Verfahren ſuſpendirt werden müſſen.) Dem „Volk“ 
zufolge hat der deutſchkonſervative Verein in Breslau 
beim Kaiſer ein Gnadengeſuch für Ahlwardt, der gegen- 
wärtig bekanntlich im Gefängniß ſitzt, eingereicht. 

— Der freifinnige Abg. Max Hirſch hat eine Novelle zum 
Krankengeſetz, betreffend die Einräumung größerer Rechte an 
die freien Hilfskaſſen, eingebracht. 

Stuttgart, 27. Nov. Die württembergiſche Regierung beab⸗ 
ſichtigt dem „Schwäb. Merk.“ zufolge die Aufhebung der 
württemb fenden SelandtirFaften in Peters⸗ 
burg und Wien. (Das wäre jedenfalls ſehr zeitgemäß, denn 
dieſe Geſandtſchaften ſind nichts als nutzloſe Sinekuren, die ſchon 
längſt hätten beſeitigt werden ſollen. — Red.) 


Zur Cholera⸗Epidemie. 
Thorn, 28. Nov. [Privat⸗Telegramm der „Pos 
88] Heute eingetroffene amtliche Meldungen über die. 
holeraepidemie in Ruſſiſch⸗Volen melden aus den Gouverne⸗ 
ments Radom 30 Erkrankungen und 18 Todesfälle, Lublin 
29 Erkrankungen und 10 Todesfälle, Siedlee 43 Erkrankungen 


Die „Bofener Zeitung“ erſcheint wochentäglich drei Mal 
. er und Fejttage folgenden Tagen 155 . Mal, 


35 a in Mal, Das a 

j an Son und Festtagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel 
ährlin 4,50 l. für die Stadt Yafen, 5,45 M. für 
Ar. 8 — Dentſchland. Beſtellungen nehmen alle end 
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Iuſerate, die Ichögelpalicne weltzelet voer deren Kaum 


Irzyer 
in der Morgenausgabe 20 ., auf der lepten Seite 
30 Pf., in der Alittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
alt entſprechend höher, werden in der Expedition für die 


ittagausgabe bis 8 r Pormittags, für die 
— — bis 5 Hr Bachm. angenommen. 


Montag, 28. November. 


reichen Flöße, die bei der Eiſenbahnbrücke und der großen Schleuse 
angelegt hatten, vollſtändig im Eiſe feſt. Die Mannſchaft auf den 
Flößen iſt Sonnabend Abend von dem hieſigen Holzhändler Herrn 
Jaffé abgelöhnt und nach ihrer Heimath entlaſſen worden. Da 
die Holzmaſſen leicht bei ſpäter eintretendem Hochwaſſer ſich los⸗ 


und 14 Todesfälle in 4 Tagen. Das Gouvernement Kielce 
iſt cholerafrei. 

Die Zahl der Opfer der Cholera in Deutſchland beträgt 
nach einer vorläufigen amtlichen Zuſammenſtellung 8575, erkrankt 
waren 19647. Auf Hamburg allein entfallen 17 975 Erkrankungen 
und 7611 Todesfälle. 

Den Bewohnern von Klewo im weſtpreußiſchen Kreiſe Kulm 
iſt nach der „Danz. Ztg.“ einſtweilen bis zum 4. Dezember das 
Verlaſſen der Ortſchaft unterſagt worden. Ebenſo iſt der Verkehr 
von auswärts mit Kiewo verboten worden. 

Peſt, 26. Nov. In den letzten 24 Stunden kamen hier drei 
En dar- Erkrankungen. aber keine Todesfälle infolge der Cho⸗ 
era vor. 

Belgrad, 26. Nov. Vorgeſtern iſt hier an Cholera eine 
Perſon erkrankt und eine andere Perſton geſtorben. Von den 
früher erkrankten Arbeitern iſt einer geſtorben, zwei befinden ſich 
auf dem Wege der Beſſerung. 

Bukareſt, 26. Nov. Die Quarantäne in Sulina ſowie die 
Quarantäne in Ismail für die Herkünfte aus den ruſſiſchen Donau⸗ 
häfen und Pruthhäfen iſt auf 4 Tage herabgeſetzt worden. 


Maßregeln getroffen, um die Hölzer genügend feſtzulegen. 

P. Von der Eiſenbahn überfahren. In Schroda wurde 
am Sonnabend ein eg, er Bremſer vom Zuge überfahren und 
ſehr ſchwer verletzt. Man ſchaffte ihn ſofort mit dem nächſten Zuge 
nach der hieſigen Diakoniſſenanſtalt, doch dürfte kaum Ausſicht ſein, 
ihn am Leben zu erhalten. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
Sonnabend ſechs Bettler, eine Dirne, ein 17jähriger Burſche, der 
Kohlen geſtohlen hatte und drei Frauen, die mit Fannenreiftg put 
Stadt kamen und ſich über den redlichen Erwerb deſſelben nicht 
ausweiſen konnten, ferner am Sonntag eine Dirne und ein Lehr⸗ 
junge wegen Unterſchlagung. Konf ln wurde am Sonn⸗ 
abend bei einem Fleiſcher auf der Walitichet ein mit Trichinen 
durchſetztes Schwein. Zur Beſtrafung notirt am Sonn⸗ 
abend vor dem Königsthor zwölf Fuhrwerksbeſitzer wegen mangel⸗ 
halfter Beleuchtung ihrer Wagen und ein Bauer, der an ſeinem 
Karen nur eine Aufſchrift in polniſcher Sprache hatte. & e- 
tohlen von einem Wagen ein Faß Margarine. Gefunden 
an der Ecke der Ritter⸗ und Berlinerſtraße eine Kinderſchürze, eine 
Uhr im Viehhof an der Eiſenbahn und eine Kindermütze in einem 
Hausflur in der Viktorkaſtraße. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 28 November 
Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Lipp⸗ 
mann, Jürges, Ziehm, Davidſohn, Herrmann, Schwalbach, Pape 


Vermiſchtes. 


Aus der Reichshauptſtadt, 27. Nov. Der Ge⸗ 
ſundheitszuſtand in Berlin, der nach dem Er⸗ 
löſchen der zahlreichen choleraähnlichen Erkrankungen während des 

erbſtes ein recht günſtiger war, hat ſich ſeit einigen Tagen merf- 
lich verſchlechtert. Dieſe Thatſache ergiebt ſich aus der großen 
Anzahl der in den öffentlichen Krankenhäuſern erfolgenden Auf⸗ 
nahmen von Kranken, denen die Mittheilungen der praktiſchen 
Aerzte einigermaßen entſprechen. Insbeſondere ſind die Erkran⸗ 
be e ee bee Fe 

e unter ihnen, die Diphtheritis, in einigen Theilen der Sta N 
5 B. in Moabit ziemlich ſtark und ſogar in immer ſehr ſchwerer Re tr 1 = ed green 8 
Form, die ſchon viele Opfer gefordert hat. Bei einer dieſer kleinen Ren. ar 9 Königsberg 1. Pr., Miron u. Andr. uch. a Dea 
e ats: en e dert bi Sue fen bee Peters a. Elberfeld, Fiſcher a. Stuttgart, Braun a. Grau⸗ 

3 are Fra u 2 2 re ? : 2 7 
breitet worden iſt. Aus einer einzigen Klaſſe einer Moabiter Ge⸗ dens ; ee e Keie N 
meindeſchule ſind in wenigen Tagen allein ſechs Schülerinnen in Adel 3 5. Aſſeſ Giese a. Poser reisphyſikus Dr. Pape 
das Moabiter Krankenhaus eingeliefert worden, in dem ſich die a. Mylius Hotel I or je (Fritz Bremer) Major Madenfen 
Diphtherittserkrankungen jetzt jo gebüuft baben, wie es nur ſelten Kommerzienrath Epner, Direktor Herrmann, die Kaufleute Kap, 
vorzukommen pflegt. Dieſes Ereigniß beweiſt wiederum einmal Plachte u. Bauerbin a. Berlin, Maſor v a u 
bie Notwendigkeit und Nutzlichteit ber Anitellung von Schul, rath Schmelger a. Schroda, Rechtsanwalt Werner a. Magdeburg 
ärzten, die von ärztlicher Seite nun ſchon ſeit Jahren, allerdings prakt. Arzt Dr. Hirſchfeld u. Kaufmann Aber a. Breslau, B ’ 
leider bisher vergebens, gefordert wird. Die ſtädtiſchen Behörden meiſter Höhne 1 Fam. a Birnbaum Baumeiſter Berger a u 
ſollten fich dieſer Pflicht als einem unbedingten Erforderniß der die Fabrilbeſ. Hamburger a. Landesbut i. Schl — v. Bartzki a. 
öffentlichen DENE nicht länger entziehen. Dem Publi⸗ Gera. die Kaufleute Daun v. Lüttich u. Möller a 5 5 
kum aber mag die ernſte Mahnung wieder einmal zu Theil werden, Hotel Victoria (W. Kamiefiski). Die Nittergutsbeſizer Ma- 
Se der Kinder ohne Verzug ärztlichen Rath zu palinski a. Polen, Graf v. Botulich a. Krakau Graf v. Potockl 
olen. 1 “ : ’ ; 

{ 1 a. Bendlewo u. Dr. v. Chelmicki a. Zydowo, Prem.⸗Lieutenant 

Eine über raſchende e Di En 5bſpielt Malinomski a. Peſt, die Taufen chen u. Golez a. Barto⸗ 
genommen welcher dich am 18. Februar in Moabit abipielte. Der dzieſe, Stodolinski a. Thorn, Hirschfeld a. Deutſch⸗Krone u. Na⸗ 
Konfektionär der Firma V. Manheimer, Theodor Löwenſtein, rel d, nee Cem Sr lien: 0. Brumbed San 
wurde wegen Veruntreuung, begangen in Gemeinſchaft mit Frau Chmielewska a. Schroda, Baumeiſter Großmann a. Obornik 
Laſch, Inhaberin einer Arbeitsſtube der Firma, zu vier Monaten, Agronom Szumlanski a. Strzypny, Gutspächter Szlagowski aus 
letztere zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt. De Löwenſtein Runowo, Verwalter Erzepkl a Radomice 
hatte den Prokuriſten der Firma, Herrn Roſenthal. wegen ver⸗ Hotel de Berlin (Paul Plaensdorf) Apotheker Müblte und 
ee a Eu die — — we a Fer ne Fabrikbeſ. Kluge a. Schwerſenz, Verſ.⸗Inſpektor Kuntze u. Cho⸗ 

en Gehalts verklagt. Herr R dennnzirte bin bi gen riſtin Hanke a. Berlin, Gutsbeſitzer Krauſe a. Chlewisk, die Kauf⸗ 
Unterschlagung. Auf das Zeugniß des Potters Seidig bin wur⸗ lucinski u. Liega a. Wongrowitz, Schindler u. Hausmann 
ehe HHBEr wbcelebnt; pie Ober, Auetemnwall a. Breslau, Weiß a. Berlin, Hamburger a. Neuſtadt, Krambach a 
au z en a > . = r ’ x 4 275 = 
JJ Dler Der Salome. Kae, Boat Megahtst 
gegen Sebig — 5 wegen wiſſentlichen Meineides a. a 8 ms her Rs x 
eingeleitet worden TIL, Hellenthal, Mende a. Berlin, Fotd a. Poſen, Juriſch a. Lucken⸗ 

Goolam Kader muß nun endlich das Feld feiner | walde, Krause a. Stettin, Pilopp a. Dresden, Publ a. Neuß und 
ſchwindelhaften Thätigkeit räumen. Zwar hat der Staatsanwalt Hübner a. Liegnitz, Gutsbeſitzer Welſch u 
erklärt, daß nach den angeſtellten mittelungen keine Handhabe Oi Landwirth Großmann a agdeburg die Apotheker 
für ein ſtrafrechtliches Verfahren wegen fahrläſſiger Körper⸗ 555 n Schreiber a Breslau 4 
verletzung oder Betruges ap jet, das Polizeipräſidium hat |? : : € 
aber den Schwindler als Ausländer aufgefordert, binnen 24 Stun⸗ 
den Berlin zu verlaſſen. 


Witterungsbericht 


für die Woche vom 28. November bis 3. Dezember. 
9555 (Nachdruck verboten.) 


rau a. 


rg er’s Hotel. tes Deutsches Haus. (R. Heyns) 
Schauſpielerin Frl. Militzki a. Wien, Gutsbeſitzer Sikorski aus 
Wienckowice, die Kaufleute Kutzner a. Jauer, Müller g. Pudewitz, 
zen a. Wongrowitz, Weidmann a. Hamburg u. Simonſen a. 
tuttgart, Rentier Urbanski a. Berlin. 

eodor Jahns Hotel garni. Oberlontrolleur Schmidt aus 
Oſtrowo, die Kaufleute Stein a. Danzig, Michaelis, Brieger und 
Das gleichzeitig mit dem Eintritte des erſten Mond: Philipſohn a. Berlin, Goehler a. Breslau, Fretzdorff a. Stettin, 

viertel an 27. d. Mis Hm ndende Zuſammenkommen des Mon- Stern a. Dresden u. Stier a. Frankfurt. v Hotel) 

0 


des mit Mars wird in Europa wieder heftige Stürme zum min⸗ J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner“ 
deſten an der Nord⸗ und Oſtſeeküſte zur Folge haben, worauf Die Kaufleute Salomon a. Berlin, Gutze u. Wieze a. Breslau u. 


bei 0 1. Reinhard a. Bremen, Brennereiverwalter Rutkowski a. Graudenz, 

2. De 3 .. 9 125 25 5 2 2 911 3 > 9 en ft 5 2 3 Brauereibeſ. Wendt u. Frau a. Löbau, Wachtmeiſter Silke a. Alta 

4. Dezember ſchwacher Schneefall, namentlich im Tiſchler Silke a. Berlin, Rittergutsbeſ. Kleber a. Pleſchen, Bau⸗ 

Gebirge, mit n Aa bis zu Mitte De⸗ meiſter Stelmachowski a. Lodz, Frau Jankowska u. Tochter a. 
t 


b dürfte.] Ratibor. 
BER eranbaltendem Hartfroſt eintreten dürfte Die Kaufleute Cobn a. 


Potsdam, Kaul a, Karlaberg f. B. eslowis a Fanta n M. 
otsdam, Kaul a. Karlsberg i. B., Koslowitz a. Frankfurt a. M, 
Lokales. h 

Poſen, 28. November. 


Neuſtein a. Berlinchen, Kaphan a. Miloslaw, Kaphan a. Schroda, 

5 55 Sue 11 97 09089 1195 Czarnikau, Wreſchner a. 
* Städtetag der Provinz Poſen. Am 10. Dezember d. J. —:... 

wird hier ein Städtetag der Provinz Poſen ftatifinden, welcher ſich enmarkt 

mit dem, dem Landtage vorliegenden Kommunalſteuer⸗Geſetzentwurf Dom Woch 

beſchäftigen ſoll. Der Zuſammentritt des Städtetages erfolgt auf 


8. Boien, 28. November. 
2 8 e Der Ztr. Roggen 6,25 M., Weizen 
vielfach geäußerte Wünſche aus Kreiſen der ſtädtiſchen Vertretungen „ G 
unſerer Provinz, denen der Ober⸗Bürgermeiſter Witting im Ein⸗ 


7.257,40 erſte 6,25—6,40 M., Hafer 700 — 7,10 M., blaue 
Lupinen 420 M. Das Schock er 24,75 M., 1 Bund 45—50 

verſtändniß mit dem Magiſtrat geglaubt hat, ſich nicht entziehen zu 2 

ſollen. 


Pf. Der Ztr. Heu 2,75—3 M., 1 f Ztr. 
it Obſt, Aepfeln ſtan⸗ 
p. Von der Warthe. Das Eis iſt geſtern oberhalb der 


Grummet 2 M. — Neuer Markt. 

den nur 6 Wagen auf dem Markt. Die kleine Tonne Aepfel 1 0 
Walliſcheibrücke zum Stehen gekommen, und die Warthe iſt jetzt 5 
dort gänzlich zugefroren. Ebenſo liegen die Schiffe und die zahl⸗ 


bis 1,75 M. Weniger beachtet. — Alter Markt. Der 
rothe Kartoffeln 1,80—1,90 M., der Ztr. weiße 1,60 M., der Ztr. 
blaue Kartoffeln 2,75—2,90 M. Der Ztr. Wrucken 1,30 —1.60 


reißen und großen Schaden anrichten können, ſo werden ſchon jetzt 1 


Molard a. Gora, Land: 


Hamburg. Er 


andwirth Welſch aus 


FTF. . ˙ 


Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 3,35—3,60 M. Prim a 
. 3,50 Rifteneier mit 8%), Proz. oder 2 Schock v. Kiſte Rabatt — M. 
. ſchwere Gans 5,50—7,50- 8 5 deſchlachtete fette Ente 1,75 bis Gemüſe. Kartoffeln, runde weiße ver 50 Kllogr. 2,00 — 2,50 
* Paar lebende Enten 3,50 4,50 M., 1 Paar übner 1.35 Mark, 1 per 50 Kllogramm se Mark, Knob⸗ 
10 3 1 Baar 12 5 Eads En ‚Hühner bis 4 M., 1 leichte lauch 5 4 ya ohrrũb a e, ver Bund 
eine Bute * 5⁰ * 61005 15 Peterſilie p. Bund 5-10 056 ohlrabi umge, 2 
Wandel, 85 Rp. Sutter 7505 130— Sandtäfe Sa: 100 Champignon per 15 Aale 9 e M., Spinat 
in Stücken 2 Fa Pf., 1 Liter Aer e Muc 1314 Pf. 7 Kilo 1 e 

Die er Kartoffeln 10 Pf., 1 weißer Krautkopf 5-8 Pf., blauer 8 
2 Hahn 13 5 5 Pf., 1 3 1 f Pf., 1 Kopf 

Self iz 5-6 Pf., 1 Bund Grün 


Weißkraut ſehr wenig. Die gt kleine har fe 30—50 die 
Mandel große Räte: 90 Pf. bis 1 N ans 85 M., 


Börſe zu Poſen. 
a F 
efü —.— egultrungspre 
(70er) 28.90. (Loko vu Faß) (50er) 4340. (Mer 28 28,90. Arie 


oſen, 28. Nov. [Privat⸗ Bericht.] Wetter | 
ivitns fester. Vote obne n e e ö 


A 
17877 
85 
Su 
85 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 8. November. „ Tclear. Agentur B. Helmann, Bolen.) 


190 Weizen feſter 1 irütns full 8 
do. Nov.⸗Dez. 153 75,153 50 70er lako ohne Faß 31 nu 31 80 
do. April⸗Mal 155 25155 — 70er obember 01 30 70 


1 135 M. — Erbſen, <= 120-133 M. Koch⸗ 
⸗erbſen 145—160 M. — Hafer 142 M. — Spiritus 70er 


ber Des Nen 20 6 20 70 
29,50 Mark. 
Marktpretſe u Breslau am 26. Nopbr. 


a en matt Br 30 Enz 

ov.⸗Dez. 134 - 1133 25 70er April 32 7 82 30 
— Ent Mai 134 501133 7b] 70er Mai⸗ Jun 32 60| 32 60 
Nübo 50er loko ohne Faß 50 90) 50 80 


t 2 
15—18 Pf. Geſchäft matt. Rinder 8 iat der Ztr. lebend Ge⸗ 
wicht bis 22 M. — Wronkerplatz. 1 Pfd. n Pf., 
Bleie 8020 Pf. Karpfen 65 —70 Pf., Schleie 50—55 Pf., Barſche 
und Karauſchen 30—45 Pf., das Pfd. e 17 40—50 } 


der ſtüdtiſchen Martt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. 


8 1 Pfd. Hammelfleſſch 30—55 Pf. * nefleiſch 50—60 
* df, Nana und Kammſtück 65—70 Pf., Rindfleisch \ 
. 120110 er aß. Die Mandel Eier 90 Pf. 1 Pfd. Butter 
. Haſen viel. 1 Haſe 1,50—3 M. Geſchlachtete Fett⸗ 
. ine 25 Eh. 55—65 Pf., 10 1 — — 6 5 m 1 2 M., ein 

fi 9555 Hühner 3—3.75 M., 1 Puthenne 3,50 —4,50 M., 1 Puthahn 
* 50—9 M. Die Metze Sortofteln 10 Pf. 


Berlin, 28. November. Schlufssturie. Net.v.26 
eisen pr. Nen . . . . . 163 70 163 25 
April⸗Ma 


mogen pr. 8 . 134 — 133 75 
Siriius, ad amtlichen . — gen) 121,0 


der ir er 81 40 81 30 
Raps per 100 Kilogr. 5 22.— 20.— Mart Sl 


. * i j 175 her November 30 60 30 5 
75 Handel und Verkehr. Bint 0 He wc 1 2130 125 . be. Mer 8 — f 30 80 BU 0 
* * 1 8 ü = rip 0 mtlicher Produktenbörſen⸗Be 0 er Dez.⸗Jan. 60 30 50 
2 en e Rogge ea N 1 9 ndigt — Ztr., abgelau fene de. 70er April Mat 32 30 32 20 
4 Aktiva. 775 508 0 ne 5 90 x v. 132,00 Br. Rov.-Dez. 132.00 Br. do. 79er Mai⸗Juni 32 60 32 50 
o r 97 1 cgursfähigem deut⸗ 15 81% 100 25 vn ser 107400 955 Mr m 131,00 ig do r 3 n en,. 16 
Faden Minze bas un e 1e Spiritus 60 100 der 2 100 Wrogent) ohne Faß: ect 60] DIS” „Reihs-nt. 86 20 86.20 won, % Sn, 63 60 63 40 
Wi. nee art 875 836 000 15 043 000 Aud 70 M. Verbrauchsabgabe, gefündigt — Liter, abgelaufene Ronfolid 44% Anl. 106 9,0106 9 | do. Liquld.⸗Bfbri. 61 20 61 20 
4 Beit. an Reichstaſſerſ = 23067 000 Jun. 807000 Neon Sera 0p. Art. 80 68 Non beer 2940 @b.| e, Faden 100 201100 3 nber 4, cer 26 —| 96 20 
; FR Noten anderer Banken = 10895000 Bun. 448.000 | Nov.⸗Dez. 29,40 Gd. Abril Wal 306) G5. Int, „gone Umfot- 801; 10 1, Blenbsit a —2 00 Ai g 1 N 
do. an Wechſeln = 561844000 Abn. 14 623 000 9 a 
. Wien, 20. Nov. Nach anfängficer Abfcwähung auf Seftig-| Bol Hentendriefe 108 =103 - | Somborben 1C| 39 90 
bo.anfomberbforberung. : 35 000 Mon 537200], Cotaimarties erholt, Tchfiehlich Kreditaktien auf Berlin febdaft.| Bol. Erg bun 95 26| 95 30 Diet. Gommandtt@ 184 608 — 
F do. an Inmftigen Üttiven _- 38 260 000 An. 1 600 „, Betten 4% # 40, da Lore 100,8, br Siber Ode. Sierrent 0 60 2 © 


. Paſſiva. 
8 8) das Grundkapital Mark 120 000 000 unverändert. 
AR 10 5 * Reſervefonds . 000 000 unverändert. 


4 — 5 0 u 82 60] Jondsſtimmun 
Sage feſt 1 


r. Südb. E. S. A. 70 90 71 101 Schw 9 5 
5 5 Ludwhf. do. 111 70111 50 9 Er au BEN 
. do. 60 20 64 30 Gelſenktrch. Kohlen 137 70 15 0 

4% Goldr. 50 200 50 34 11 Steinſalz 35 10 3 


riech. 
Neale Pad 92 5 92 75 
An Witten E. St. A. 103 601103 60 


3. 
ungar. Kreditaktten 364,00, Wien. Bk.⸗B. 114,75, Elbethafdahn 230,10, 08 Bod for. 98 
Galizter 216,75, 8. en . 245,75, Lombarden 92,75, 
Nordweſtbahn 212,75, Ta 
noten 58,87%, Ruff. Banknoten 1.17½, Silbercouvons 100,00, Bu. 
garſſche Anleihe 108.25. 


Schiffsverkehr auf dem re Kanal 
vom 25. bis 26. Nov., . . 
Ludwig Jankowski XIII. 1857, leer, e. eee 
u Sradowätt XIII. 3275, Güter, Bromberg⸗Montwy. Hermann 
aaje XI. 298, Feldſteine, Fuchsſchwanz⸗Fordon. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 28. Nov. Der Kaiſer empfing geſtern Abend 
zur Konferenz den General v. Hahnke, darauf den Reichs⸗ 
kanzler Grafen Caprivi, welcher auch zur Abendtafel im neuen 
Palais verblieb. Dem Vernehmen nach trifft morgen der W 
Großfürſt und die Großfürſtin Wladimir aus Paris zum 
Beſuch in Potsdam ein und nimmt vorausſichtlich im neuen 
Palais Wohnung. Die Rückkehr des Kaiſers aus Pleß nach 
Berlin erfolgt nach 1 1 Beſtimmungen am 1. De⸗ 
zember Morgens 71, U 

Potsdam, 28. Nov. Der Kaiſer iſt heute früh um 
8 ¼ Uhr nach Pleß abgereiſt. 

aris, 28. Nov. Mehrere Morgenblätter wollen wiſſen, 
die vorgeſtern zu Erzbiſchöſen von Bourges und Cambrai er: 
nannten Biſchöfe von Clermont und Saint Dis hätten dem 
Kultusminiſter und dem päpſtlichen Nuntius mitgetheilt, daß 
ſie die ihnen zugedachte Würde ablehnten. 


[ „Betr. d. umlauf. Not. = 955 361 000 Abn. 32 012 000 
10) der fonft. tägl. fälligen 

ei Verbindlichkeiten = 4437 718 000 Bun. 29 222 000 

1) die ſonſtigen Paſſiva⸗ 8 019 000 Zun. 684 000 


Ber, * Königsberg i. Pr., 27. Nov. Die heutige Generalver⸗ 
55 ammlung der Königsberger Maſchinenfabrik beſchloß nach Antrag 
der Vexwaltung die Umwandlung der Aktien in n Aktien 
diurch Zuzahlung von 35 Prozent, falls ſolche bis 19. Dezember, 
von 40 Prozent, falls ſolche von da ab bis 30. Dezember erfolgt. 
Diejenigen ktien, auf welche nach Ablauf des letzten Ongenebenen 
2 Zeitpunktes die e n Buaahlungen nicht geleiſtet find, 
* werden im Verhältniſſe von 4 n mit er W e 
abgeſtempelte Aktien zuſammengelegt. Für den Antrag ſtimmten 
die Vertreter von 815000 Mark, dagegen die Vertreter von 13 000 
Mark Aktien. Der Beſchluß wurde gefaßt, nachdem ſeitens der 
Verwaltung eingehend die dringenden Gründe zu dieſer Zuzahlungs⸗ 


79 75 
5 80 Schwetzer Zentr. 118 — 118 10 


Berl. dae 18 601134 50 
ti »AH.159 601159 75 
u. Lauxab 100 701100 10 


501844 Borumer Gh 1 121 751120 90 


Nachbörſe: Fredi! 168 SC, Disfonto- — 
Ruſſiſche Noten 200 75. o⸗Kommandit 181 50 


2 28. November „Zelear Agentur B. Heimann, Boiler, 


en ruhig Spiritus feſter 
3 143 — 148 — per 70 M. Abe 90 30 30 — 
5 April⸗Mat 154 — 153 — J, November „ 29 75 29 50 
Ruagen rubig ril-Mat 3 31 50 31 50 


de. Arlt dien 182 Bolten » da. per ioo 10 10| 10 
0, April⸗Ma ? o. per lo 10 
Müböl ſtill 


do. November 51 — 51 — 
do. Aut e 51 to 54 50 | 
*) Petroleum loko versteuert Mance 1%. pEt. | 


* e dargelegt waren und konſtatirt worden war, daß nunmehr 
alle Vorbedingungen für eine fernere gedeihliche Fortentwickelun 
des Unternehmens geſchaffen ſeien, unter der Vorausſetzung, daß 

die ndtßigen Geldopfer ſeitens der Aktionäre gebracht werden. 

Bi * London, 25. Nov. Die heute eröffnete Wollauktion war 

ſehr a beſucht bei lebhafter a Preiſe feſt. 8 

* a. reaſy ½ d., ſcoured 1 d., Cap, beſte ſchneeweiße ¼ d., 

4 feb Erhalte ſehneewelſe 1 d., Greaſy 40 ½ Penny über letzte Schluß⸗ 
* ſe. Das Totalangebot 2 1 20 000 Ballen, heute wurden 
95 Ballen 3 3 er Auktion am 17. Dezember. 
. [Wollauktion.] Preiſe feſt, un⸗ 

veränder 


3 Marktberichte. 

Berlin, 26. Nov. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Ber 
richt der ftäbttichen Marktha N über 77 0 in 
dec Zentral⸗ Markthalle.] Marktlage. Fleiſch⸗ 


Wetterbericht ger 27. Rovbr., 8 Uhr Morgens 


ac be Wind. Betten. 
in mm. 


Stationen. 


3 — a m ana EEE EEE an a { 
* 5 er abe n Ye vie * Kesten Madrid, 28. Nov. Geſtern haben hier die Vorver⸗ 
* 1 Wildzufuhr, Geſchäft ſehr matt. Freie — ir handlungen des Handelsvertrags mit Deutſchland begonnen. Ki 7 n 
* a r 5 rg ia at dam. ine 8 abr In 5 —— —— ———— — 
8 n er Preiſe n 7 : Zufuhren etwa Amtlicher Marktb ; Er 
Bi: knapper, doch genügend, von Ka rößere Sendungen eingetrof⸗ der M Mn im d we . tt 
2 weitere angemeldet. Geſchäft e e wenig verändert. er Marktkommiſſion * Bojen etersburg N 5 — 4 
= utter und Käfe unverändert. Ge mn. bit und S ü bom 28. ue en Moska 776 wolkenlos —20 
fttichte Gtilles Geſchäft. Spinat, Rotbtoßt abet, Noſenkobl Cork uren. 77 5 2b 15 
2 „Artischocken niedriger. Obftpreiie unverändert. Cherbourg. 769 N 6ihalb bedeckt 10 
3 leiſch. Rindſleiſch la 52 —56, IIa 44—50, IIa 35—43, Kalb. Helder 769 SO 1 Nebel 2 
eee l e . Wente n 1 8 Mm 85 en ner 
AM, Nuſſſches 40-45 M. p. 50 Milo 955 wende. „ ISO de Eu; 
. Geräuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger m Neufahrw S halb Weed, — 12 
* M., do. ohne Knochen 80—100 M., Lachs⸗ Meme 776 Se Awolkla 1 
3 Ela —— M., Speck, geräuchert do M., harte arts 768 N Siheiter 
5 wurf 110—120 M. nfebrüfte 160._180 per, 50 gie Meünſter 29 6 2 molkt 3 
A Wild 781 ve ½ Kilo 0,34—0,39 M., Damwild per Karls ruhe 771 NO Iſhalb ded ckt = 
f 1 
5 2, Klo facts 88 Wr 4 25 Rehwild Ia. per , Wiesbaden 771 fe) 1bededt 5 N 
1 Slo 0,55—0,63 M. do. IIa. per % Kilo 47—54 Pf., aa Be ; Münden 771 NO 4 0 
Stick —— Bf, Hafen Ia. p. Stück 2,45—2,75 M. A Chemnitz | 774 5) Hal best 2 f 
* lin 774 SO eiter —10 
E Wild geflügel. Belaffinen — Pf., Waldſchnepfen —2.75 Nicht⸗ — — ; | 779 SD ER 
n Frummetsböget. e alte 0,76 IR, Birk Sen 5 Breslan | 77 88 ee 4 
Bu bmes Ac leben». Wine hunge, v. t. dr. Jed A. 769 RAND 5] wolkenlos 3 
4 ei, Enten galiziſch e do. — 2 o. er M Ska Li 5 Nizza | 769 SB 1 bedeckt | 7 
= Mk. Subnet, alte do. 0,780 70 M., do. unge — Trieſt 778 ON 6 wolkenlos — 3 
5 50. 0.36 M Di Berlbübner — Mt. 2 sg Nad n 9 Nachts Reif, Dunſt. ) Reif. | 
t echte, amm ne 
do. 4K 185 ga der —.—, M., Barſche 30 bis 50 d. N Er Keulep. 1 Kg Mit eee ee Skandinavien fit der Luft⸗ 
F Sale 0 a 15 M. Alele 2.67 M. Willard Hein 5 290 ff. Marktbericht der er Kaufmäuniſchen Bereinigung. 3 a ionic 85 fe Eur a 2 b 1 . idwe ger Geld 0 er 
\ — 1 185 ichen eile Europa owie im weſten ropdr tens 
Be inch: 210 M., Aale, große, 100 N. do. mittelgroße 76 M. ofen, den 23, Nopember 180 mm. Das Marimum über Galisien beträgt 782 mm. lleber 


— * 60 M., Raabe 30 M., Karauſchen — M., Noddow 30 ord. W. 


Zentraleuropa herrſcht bei mäßigen ſüdöſtlichen Winden faſt allent⸗ 


Pro iR em. balben ag In . liegt die Morgentempe⸗ 

Schalthiere. Hummern matt, per ie M.] Weizen . 14 M. 90 Pf. 14 M. 50 Pf. 14 M. — Pf. ratur bis um 12 Grad unter dem Gefrierpunkt In Weſtdeutſch⸗ 

Bear Die oe 10 über 12 &tm., p. Schock —8 o. 11—12 Ctm.] Roggen 12 50 12 „ 20 12 — » land iſt der Himmel vielfach be akt, im Oſtdeutſchland heiter: 

5 Etm. do. 2 M. do. 1141 Serie. . 14 „ 30 13 — 12 5 - meßbare Niederichläge werden a. Weutſchland nicht gemeldet. Da 

ER e 1 per 50 Kilo 120—123 M., IIa. do. 114—118 M. Hafer 90 18 50 » - das Depreſſionsgeblet im Norden ach langſam nach Süden bin 

0 — Bere 100 112 W. Sanbbutier 92—105 M., Galiz.] Kartoffeln 3 „ 60 3 20 ausbreiten dürfte, fo iſt demnächſt über Norddeutſchland er Ein⸗ 
Margarine — M. Die enmülben tritt milder Witterung zu erwarten. Deutiche Seewrrte. 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker u. Co. (A. Nöſtel) in Voter 


